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Klimpel Schad Lewe 
Landrat Kreisdirektor Fachbereichsleitung 

 

 

Vorlage Nr.: 2025/127   
 

Beschlussvorlage  öffentlich 
 

Beratungsfolge Verfasser*in Sitzung am  

Kreistag Herr Wolter 01.12.2025  
 

   
Wahl von Mitgliedern in die Veranstaltergemeinschaft für Lokalfunk im Kreis 
Recklinghausen e.V. 
 
 
Beschlussvorschlag: 1. Frau Yasemin Breilmann wird als Mitglied der 

Veranstaltergemeinschaft abberufen. 
 
2. Aus den Wahlvorschlägen der Fraktionen / Gruppen 
    _________________________________________ 
    wird ein einheitlicher Wahlvorschlag gebildet. 
 
3. Gemäß dieses einheitlichen Wahlvorschlags / gemäß 

des Wahlergebnisses werden für die 
Veranstaltergemeinschaft vorgeschlagen: 

 
1. Frau / Herr ____________________________ 
 
2. Frau / Herr ____________________________ 
 

Darstellung des Sachverhaltes: 
 
Frau Yasemin Breilmann und Herr Peter Duscha wurden durch Beschluss des 
Kreistages vom 17.05.2021 für die Veranstaltergemeinschaft Lokalfunk gewählt. 
Durch das Ausscheiden des Herrn Duscha aus dem Kreistag ist eine Nachbesetzung 
gem. § 64 Abs. 4 Landesmediengesetz NRW (LMG) in der Veranstaltergemeinschaft 
für Lokalfunk im Kreis Recklinghausen e. V. erforderlich. Ferner ist analog eine 
Nachbesetzung für Frau Breilmann erforderlich, soweit der Kreistag die Abberufung 
vorher beschließt. 
 
Die Besetzung der Nachfolge richtet sich nach §§ 62, 63 des LMG NRW. 
 
Gemäß § 63 Abs. 3 S. 2 LMG NRW ist die erneute Bestimmung zulässig.  
 



Der Kreistag hat ein neues Mitglied / zwei neue Mitglieder für die 
Veranstaltergemeinschaft vorzuschlagen. § 63 Abs. 4 S. 1 LMG NRW besagt, dass 
die in § 62 Abs. 1 Nr. 4 LMG NRW genannten Stellen ebenso viele Frauen wie Männer 
benennen sollen. Es ist daher auf Geschlechterparität zu achten. 
 
Gem. § 64 Abs. 6 S. 1 LMG NRW stellt die Landesanstalt für Medien NRW (LfM) die 
ordnungsgemäße Bestimmung bzw. Wahl der Mitglieder der Veranstaltergemeinschaft 
fest. Dies hat zur Folge, dass entsandte Personen erst dann Mitglied der 
Veranstaltergemeinschaft werden, wenn die vorgenannte Feststellung durch die LfM 
getroffen worden ist. Der Kreistag ist daher an die gesetzlichen Bestimmungen der 
Wahl der Mitglieder nach LMG NRW gebunden. 
 
Die Wahl erfolgt gemäß § 35 Abs. 4 KrO i. V. m. § 35 Abs. 3 KrO NRW.  Der Landrat 
hat hierbei Stimmrecht. 
 
Rechtsgrund 

Handelt es sich um Leistungen, die durch Gesetz / 
Verordnung / o. Ä. bestimmt sind? 

☒ Ja ☐ Nein 

Handelt es sich um freiwillige Leistungen? ☐ Ja ☒ Nein 

 
Haushaltsauswirkungen 

Ergebnis- und/ oder zahlungsrelevante 
Auswirkungen? 

☒ Ja ☐ Nein 

Im Haushaltsplan vorgesehen? ☒ Ja ☐ Nein 

Kreisumlagewirksam? ☒ Ja ☐ Nein 

 
Stellenplanauswirkungen 

Bestehen Auswirkungen auf den Stellenplan? ☐ Ja ☒ Nein 

Im Stellenplan vorgesehen? ☐ Ja ☐ Nein 

Sind die Stellen refinanziert? ☐ Ja ☐ Nein ☐ Teilweise 

 
Klimaschutz

☒ Keine unmittelbaren Auswirkungen ☐ Positive Auswirkungen ☐ Negative Auswirkungen 
 

Begründung: 

 


